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TOP THEMA 

Ausblick auf den Nationalen Volkskongress  

Die „Zwei Sitzungen“: Nationalstolz, Innovation, Autarkie – und harter Kurs in 
Hongkong 

Das Frühlingsfest ist vorbei, und das wichtigste Ereignis des politischen Kalenders in 
China steht vor der Tür: die „zwei Sitzungen“, die Plenarsitzung des Nationalen Volkskon-
gresses (NVK) und die Politische Konsultativkonferenz des chinesischen Volkes beginnen 
ab dem 4. März. Mehr als 5000 Delegierte reisen dazu nach Beijing – für viele im Covid-
Lockdown verharrende Länder ein ungewöhnlicher Vorgang.  

Der NVK in diesem Jahr ist aus mehreren Gründen besonders: ein Jahr nach der – auch in 
China noch nicht ganz überstandenen Pandemie – will die Führung unter Staats- und Par-
teichef Xi Jinping im 100. Gründungsjahr der Kommunistischen Partei Chinas (KPC) de-
monstrativ Selbstbewusstsein und Stärke zeigen. Einblick in die Prioritäten der chinesi-
schen Politik im Jahr 2021 wird der Arbeitsbericht von Regierungschef Li Keqiang geben. 
Doch im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit steht der 14. Fünfjahrplan, der von den Dele-
gierten offiziell abgesegnet werden soll. 

Erreichte Ziele feiern – ehrgeizige Visionen formulieren 

In den Entwürfen des Fünfjahrplans feiert die chinesische Führung ihre Erfolge der ver-
gangenen Jahre: Trotz Pandemie wurde das für 2021 gesteckte Ziel erreicht, für die Men-
schen in China einen moderaten Wohlstand zu erreichen. Bis 2035 soll die „sozialistische 
Modernisierung“ vollendet sein, auf dem NVK wird die Führung, so die Erwartung, wei-
tere „Visionen für 2035“ vorstellen. Bis dahin soll sich zum Beispiel die Wirtschaftsleis-
tung des Landes verdoppeln. Auf dem Volkskongress wird genauer zu erfahren sein, wel-
che Investitionen und wirtschaftspolitischen Weichenstellungen China diesem Ziel näher-
bringen sollen (siehe Abbildung 1).  
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Abbildung 1  

Sorge um Inlandsnachfrage – Streben nach qualitativem Wachstum 

Trotz der im internationalen Vergleich stabilen Wachstumszahlen sorgt sich Chinas Füh-
rung um die Inlandsnachfrage. Hier werden mehrere Maßnahmen aufgelegt, um vor allem 
den Konsum auf dem Land zu stärken. 
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Die Formulierung konkreter Wachstumsziele ist auf dem Volkskongress nicht zu erwar-
ten. Der chinesischen Führung sind die Unwägbarkeiten der Folgen der Covid-Krise allzu 
bewusst. Die erhöhte Volaltilät macht das Setzen von Wachstumszielen zu einer riskanten 
Sache. Doch es ist vor allem der komplexe Umbau des Wirtschaftsmodells, der die chine-
sische Führung vom früheren Fokus auf reine Wachstumsziele abweichen lässt. In China 
gibt es eine anhaltende Debatte über eine Abkehr von BIP-Wachstumszielen zugunsten 
eines qualitativen Wachstums. Die Erneuerung der industriellen Basis, das Aufschließen 
zu industrialisierten Volkswirtschaften und technologische Erneuerung formuliert auch 
der kommende Fünfjahrplan als zentrale Vorhaben.  

Hightech-Branchen und Klimaziele im Mittelpunkt – Hongkong im Visier 

Im Zentrum stehen technologische und wissenschaftliche Innovation sowie die Umset-
zung von Klimazielen: Bis 2060 sollen zum Beispiel die Kohlendioxid-Emissionen auf null 
gefahren werden, eine Herausforderung für ein Land, das seine Energiezufuhr heute noch 
vor allem aus fossilen Brennstoffen wie Kohle speist. Auch angesichts der Erfahrung aus 
dem Handelskrieg mit den USA will China unabhängiger werden von internationalen Zu-
lieferern von Waren und Knowhow, zum Beispiel in der für die Digitalisierung unverzicht-
baren Halbleiter-Branche. Die Entwicklung des Hightech-Sektors, „qualitatives Wachs-
tum“ und Autarkie sind das Gebot der Stunde, das dürfte auf dem Volkskongress deutlich 
werden. 

Auch das – im westlichen Ausland besonders aufmerksam beobachtete – Thema Hong-
kong wird die Delegierten Berichten zufolge beschäftigen. Ein Jahr ist vergangen, seit der 
NVK das Nationale Sicherheitsgesetz ankündigte und eine weitreichende Einschränkung 
der Freiheiten Hong Kongs einläutete. Nun scheint eine Überarbeitung des Wahlrechts 
geplant (siehe Abbildung 2). 

Medienberichte und Quellen: 

■ SCMP: Warum die diesjährigen “Zwei Sitzungen” für Xi so wichtig sind 
■ CSET: Englische Übersetzung des Entwurfs des 14. Fünfjahrplans 

 

https://www.scmp.com/news/china/politics/article/3122544/chinas-two-sessions-why-years-event-so-important-xi-jinpings
https://live-cset-georgetown.pantheonsite.io/wp-content/uploads/t0237_5th_Plenum_Proposal_EN.pdf
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Abbildung 2  

THEMEN 

NVK wird Kontrolle der Zentralregierung über Hongkong voraussichtlich ausweiten 

Die Fakten: Bei den anstehenden Sitzungen wird Hongkong nach Berichten parteistaatli-
cher Medien erneut auf der Tagesordnung stehen. Xia Baolong, Direktor des Staatsratsbü-
ros für Hongkong- und Macao-Angelegenheiten, betonte kürzlich, Hongkong müsse von 
"Patrioten" regiert werden. Angehörige der Legislative, Judikative und Verwaltung 
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Hongkongs sollen nach dieser Auffassung das chinesische Mutterland „lieben“ und die 
Kommunistische Partei unterstützen. Einem neuen Gesetzesentwurf der Hongkonger Re-
gierung zufolge sollen alle Mitglieder der Gesetzgebungsorgane und der Bezirksräte der 
chinesischen Sonderverwaltungszone einen Loyalitätseid schwören. Wer diesen Eid 
bricht, wird für fünf Jahre suspendiert. Die EU-Außenminister berieten am Montag über 
mögliche Reaktionen auf die Verschärfung der Lage in Hongkong, darunter beispielsweise 
die Aufhebung von Auslieferungsverträgen. 

Der Blick nach vorn: Chinas parteistaatliche Medien beklagten in den letzten Wochen 
auffallend häufig "Schlupflöcher" in Hongkongs Wahlsystem, welche "Nicht-Patrioten" ins 
Amt brächten und die nationale Sicherheit gefährdeten. Sie forderten eine Überarbeitung 
des Hongkonger Wahlrechts. Berichten zufolge will Chinas Führung einen Gesetzentwurf 
vorlegen, mit dem oppositionelle Gruppen aus dem Wahlkomitee für den Regierungschef 
in der Sonderverwaltungszone verdrängt würden. Es ist zu erwarten, dass auch dieser 
Kontrollzugriff auf Hongkong von den Delegierten mit großer Mehrheit bejaht würde. 

MERICS Analyse: "So weitreichend es auch ist, das Nationale Sicherheitsgesetz vom letz-
ten Jahr war nie als das einzige Werkzeug gedacht, um Dissens zu unterdrücken und die 
Herrschaft über Hongkong zu zentralisieren. Flankierende Maßnahmen sind schon lange 
in Arbeit. Die EU muss sich darauf einstellen, dass der NVK seine gesetzgeberische Macht 
nutzen wird, um die politische Ordnung Hongkongs weiter zu verändern." Katja Drin-
hausen, wissenschaftliche Mitarbeiterin bei MERICS. 

Medienberichte und Quellen: 

■ Global Times: Führende Politiker erläutern Standards und Grundlagen für politi-
sche Reformen in Hongkong  

■ SCMP: Bezirksabgeordnete wegen unzulässiger Eide disqualifiziert  
■ WSJ: Beijing will Zusammensetzung von Hongkonger Wahl-Komitee ändern 

■ Xinhua：夏宝龙出席并讲 (Xia Baolongs Rede zu Hongkong)  

■ Politico: EU erwägt Maßnahmen wegen Hongkong 

 

Nachhaltige Entwicklung wird Priorität im kommenden Fünfjahrplan 

Die Fakten: Seit Xi Jinping das Ziel der CO2-Neutralität bis 2060 für China ausgegeben 
hat, scheint die Reduzierung von Kohlenstoffemissionen in China an Fahrt zu gewinnen. 
In einem in dieser Woche veröffentlichten Schreiben betont der Staatsrat die Bedeutung 
einer „grünen“ Entwicklung, einschließlich der Förderung der Kreislauf- und kohlenstoff-
armen Wirtschaft. In den vergangenen Wochen haben mehrere staatliche Betriebe, darun-
ter große Unternehmen aus der Energie- und Schwerindustrie, Zeitpläne für die Reduzie-
rung ihrer Kohlenstoffemissionen angekündigt. Im Dezember hatte Beijing angekündigt, 
den Emissionshöhepunkt vor 2030 erreichen zu wollen. Im Januar veröffentlichte es die 
Grundregeln für ein Nationales Emissionshandelssystem. 

Der Blick nach vorn: Bislang ist Chinas Erfolgsbilanz bei der Umsetzung klima- und um-
weltfreundlicher Maßnahmen durchwachsen. Das Land ist zwar bei weitem führend bei 
der Ausweitung der erneuerbaren Energien, baut aber auch noch in großem Umfang 

https://www.globaltimes.cn/page/202102/1216214.shtml
https://www.globaltimes.cn/page/202102/1216214.shtml
https://www.scmp.com/news/hong-kong/politics/article/3122777/five-year-election-ban-hong-kong-lawmakers-district
https://www.wsj.com/articles/beijing-plans-changes-to-group-selecting-hong-kongs-leader-11613989359
http://www.xinhuanet.com/gangao/2021-02/22/c_1127124486.htm
http://www.xinhuanet.com/gangao/2021-02/22/c_1127124486.htm
https://www.politico.eu/article/eu-mulls-action-china-hong-kong-crackdown/
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Kohlekraftkapazitäten auf. Der neue Fünfjahrplan müsste einen echten Wandel hin zu ei-
ner grünen Politik und effizienten Umsetzung auf lokaler Ebene einleiten, damit China 
seine ehrgeizigen Klimaziele auch erreichen kann. 

MERICS Analyse: Die größten Herausforderungen in der Klima- und Umweltpolitik be-
stehen in den stark umweltbelastenden Sektoren Energie, Stahl und Zement. Diese Indust-
rien sind die Treiber der angebotsseitigen Reformen, die Beijing forciert, um wirtschaftli-
chen Abschwüngen entgegenzuwirken. Zudem ist die nationale Klima- und Umweltpolitik 
nicht mit den notwendigen Ressourcen und Befugnissen ausgestattet, um gesteckte Ziele 
auf lokaler Ebene durchzusetzen.  

MERICS-Experte Nis Grünberg: "Der Schlüssel zu einem erfolgreichen grünen Wandel 
sind nicht nur nationale Ziele. Entscheidend ist auch, dass alle wichtigen Akteure im Sys-
tem gezwungen sind, diese einzuhalten. Kürzlich hat ein ranghohes Inspektionsteam ei-
nen Bericht veröffentlicht, in dem es die Zurückhaltung der Energieverwaltung bei der 
Kontrolle der Kohlekraft kritisiert. Das ist ein hoffnungsvolles Zeichen dafür, dass die Um-
setzungslücke zwischen den nationalen politischen Ambitionen und den lokalen Realitä-
ten angegangen wird." 

Mehr zum Thema: "Grünes" China: Beijings Strategien für eine nachhaltige Entwicklung. 
MERICS China Monitor von Anna Holzmann und Nis Grünberg (in englischer Sprache). 

Medienberichte und Quellen: 

■ Staatsrat: Staatsrat ruft zu grüner, kohlenstoffarmer Entwicklung und Kreislauf-
wirtschaft auf  

■ SCMP: China will bis 2060 kohlenstoffneutral sein - können die Provinzen das schaffen?  
■ Bloomberg: Chinas Stahlriese verspricht CO2-Neutralität bis 2050  
■ Global Wind Energy Council: Windenergie-Industrie wird 71,3 GW im Jahr 2020 in-

stallieren 

 

Chinas Staatsfirmen investieren für Planziele in Forschung und Entwicklung 

Die Fakten: Chinas 96 größte staatseigene Betriebe (SOE) wollen mehr in Forschung und 
Entwicklung investieren, um ihre Produktion qualitativ hochwertiger zu machen. „Die Un-
ternehmen stellen sich auf den 14. Fünfjahrplan ein“, sagte der Leiter der Behörde für die 
Kontrolle von Staatsvermögen (SASAC), Hao Peng. Der Fünfjahrplan für die Jahre 2021 bis 
2025, der auf dem NVK verabschiedet werden soll, fokussiert auf den Ausbau einheimi-
scher Innovation in Schlüsselindustrien.  

Bereits auf dem 5. Plenum der KPC im vergangenen Oktober war Innovation als „strategi-
scher Stützpfeiler“ für die nationale Entwicklung definiert worden. Sie nimmt im Bemü-
hen um Modernisierung von Chinas Wirtschaft eine zentrale Rolle ein. Chinas Industrie- 
und Technologiepolitik zielt auf größere Eigenständigkeit. Zum Beispiel sollen chinesi-
sche Unternehmen ihre Kapazitäten verbessern, um in der globalen Wertschöpfungskette 
aufzusteigen. 

https://merics.org/de/studie/gruenes-china-beijings-strategien-fuer-eine-nachhaltige-entwicklung
http://english.www.gov.cn/policies/latestreleases/202102/22/
http://english.www.gov.cn/policies/latestreleases/202102/22/
https://www.scmp.com/news/china/politics/article/3121901/china-wants-be-carbon-neutral-2060-can-its-provinces-manage-it
https://www.bloomberg.com/news/articles/2021-01-20/china-s-steel-champion-nods-to-xi-with-2050-carbon-zero-vow
https://gwec.net/gwec-wind-power-industry-to-install-71-3-gw-in-2020-showing-resilience-during-covid-19-crisis/
https://gwec.net/gwec-wind-power-industry-to-install-71-3-gw-in-2020-showing-resilience-during-covid-19-crisis/
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Der Blick nach vorn: Inwieweit es China gelingt, sich in strategisch wichtigen Technolo-
gien wie Halbleitern zu emanzipieren, hängt auch von der Politik von US-Präsident Joe 
Biden ab, nachdem sein Vorgänger zahlreiche Maßnahmen ergriffen hatte, um Technolo-
gietransfers nach China zu erschweren. China hat ehrgeizige Ziele im Fünfjahrplan formu-
liert. Bislang gibt es im Bemühen, im Bereich Halbleiter die einheimische Produktion zu 
entwickeln, nur verhaltenen Fortschritt. In manchen Gebieten hat China vermutlich eigen-
ständige Produktions- und Innovationskapazitäten aufgebaut, doch an der globalen tech-
nologischen Spitze mitzumischen bleibt schwierig.  

Beijing will nicht andere nationale Innovationssysteme nachahmen, sondern ein eigenes 
effizientes System entwickeln, das mit den Zielen eines „Sozialismus mit chinesischen Ei-
genschaften“ vereinbar ist. Zu diesen besonderen Eigenschaften gehören das sogenannte 
Top-level Design von Führungsprozessen und die Herrschaft der Kommunistischen Partei 
Chinas. 

MERICS Analyse: “China wird nicht in allen Bereichen der Innovation gleichermaßen er-
folgreich sein. Insbesondere bei Halbleitern hängt vieles davon ab, ob und wie die USA 
Exportkontrollen auch mit Hilfe ihrer Verbündeten umsetzen können. Selbst wenn China 
die einheimische Innovationsfähigkeit voranbringt, können chinesische Unternehmen 
derzeit ihre bestehenden Knowhow-Lücken ohne Zugang zu ausländischen Technologien 
kaum schließen.” MERICS-Experte John Lee. 

Mehr zum Thema: ”The rise of geoeconomics and the need for a resilient European sem-
iconductor industry”. Kurzanalyse von Brigitte Dekker und Anna-Lena Rhiem, Teilnehme-
rinnen des MERICS European China Talent Programms 2020. 

Medienberichte und Quellen: 

■ SCMP: Xi: Größere Eigenständigkeit seht im Zentrum von Chinas Wirtschaftspla-
nung 

■ CNBC: China stellt Pläne zur Unterstützung seiner Chiphersteller vor – Experten 
sind skeptisch 

■ Xinhua: 中国共产党第十九届中央委员会第五次全体会议公报 (Erklärung des 5. Ple-
nums der KPC)  

■ WSJ: “US-Exportkontrollen bremsen chinesische Chip-Branche aus”  

 

Volkskongress wird über Stärkung des Binnenkonsums beraten 

Die Fakten: Inmitten von Reisebeschränkungen haben die chinesischen Verbraucher in 
der diesjährigen Feiertagswoche rund um das Neujahrsfest etwa 821 Milliarden Yuan 
(~EUR 105 Milliarden) für Einkäufe und Essen ausgegeben. Das ist ein Anstieg von 28,7 
Prozent gegenüber dem Vorjahr, aber von nur 4,9 Prozent verglichen mit dem Jahr 2019. 
Die Ausgaben liegen damit weit unter den jährlichen Wachstumsraten von rund zehn Pro-
zent vor der Coronavirus-Pandemie. 2020 war der Einzelhandel die Schwachstelle der 
wirtschaftlichen Erholung in China und ging um 3,9 Prozent im Vergleich zum Vorjahr 
zurück. 

https://merics.org/de/kurzanalyse/rise-geoeconomics-and-need-resilient-european-semiconductor-industry
https://merics.org/de/kurzanalyse/rise-geoeconomics-and-need-resilient-european-semiconductor-industry
https://www.scmp.com/news/china/politics/article/3110885/technological-self-reliance-heart-chinas-economic-plans-says
https://www.scmp.com/news/china/politics/article/3110885/technological-self-reliance-heart-chinas-economic-plans-says
https://www.cnbc.com/2020/08/11/china-policies-to-boost-chipmakers-as-tensions-with-us-rise.html
https://www.cnbc.com/2020/08/11/china-policies-to-boost-chipmakers-as-tensions-with-us-rise.html
http://www.xinhuanet.com/politics/2020-10/29/c_1126674147.htm
http://www.xinhuanet.com/politics/2020-10/29/c_1126674147.htm
http://www.xinhuanet.com/politics/2020-10/29/c_1126674147.htm
https://www.wsj.com/articles/chinas-smic-says-its-missing-out-on-the-chip-boom-due-to-u-s-restrictions-11612526175
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Der Blick nach vorn: Die Stärkung des Binnenkonsums wird eine der wichtigsten wirt-
schaftlichen Prioritäten der „Zwei Sitzungen“ sein. Aus politischen Ankündigungen der 
vergangenen Monate deutet sich bereits an, dass Chinas Führung das nachfrageorientierte 
Wirtschaftswachstum in den nächsten fünf Jahren ankurbeln will, ein wichtiger Bestand-
teil der "Strategie der zwei Kreisläufe“. Der Konsum in den wirtschaftlich oft schwächeren 
ländlichen Regionen steht besonders im Zentrum. Weitere Schwerpunkte sind die Steige-
rung der Nachfrage nach Autos, Haushaltsgeräten und in der Lebensmittel- und Geträn-
keindustrie. 

MERICS Analyse: Obwohl sich der Binnenkonsum seit dem Ausbruch der Covid-19-Pan-
demie deutlich erholt hat, bleibt er eine Herausforderung auch für die Phase des neuen 
Fünfjahrplans. Eine deutliche Stärkung des nachfrageorientierten Wachstums würde eine 
deutliche Umverteilung der Einkommen erfordern, um die Kaufkraft der Haushalte zu er-
höhen. Eine nachhaltig stabile Inlandsnachfrage ist seit langem eine der obersten politi-
schen Prioritäten Beijings und war auch in früheren Fünfjahrplänen ein wichtiges Thema. 
Dass China hier bislang keine signifikanten Fortschritte gemacht hat, zeigt, wie schwirig 
es sein wird, dieses Ziel zu erreichen. 

Medienberichte und Quellen: 

■ Bloomberg: Chinas Urlaubskonsum trotzt Reisebeschränkungen 
■ Chinas Wirtschaftsministerium MOFCOM: Erklärung zum ländlichen Konsum im 

Original 
■ Xinhua: China will die Vitalisierung des ländlichen Raums voll vorantreiben 

VIS-À-VIS 

Plamen Tonchev zum 17+1-Treffen: „Die große Liebe ist vorbei“ 

Plamen Tonchey ist Leiter der Asienabteilung am „Institute of International Economic Re-
lations“ (IIER) in Athen. Als MERICS European China Policy Fellow beschäftigt er sich mit 
der Initiative „Neue Seidenstraße“ (BRI) und dem Einfluss chinesischer Infrastrukturpro-
jekte auf den Klimawandel. 

Die Fragen stellte Grzegorz Stec, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am MERICS 

Eigentlich ist das jährliche Treffen von 17 mittel – und südosteuropäischen Staaten 
(MOE) mit der Regierung in Beijing (17+1), ein Prestige-Format für China. Warum 
sind die Ergebnisse des letzten Gipfels von Anfang Februar dennoch so mager? 

Chinas Motivation für den Gipfel ist eher öffentliche Sichtbarkeit als Inhalte. Es will poli-
tisch Akzente setzen. Dass der Gipfel überhaupt stattgefunden hat, könnte Beijing positiv 
bewerten. Doch das Ergebnis entsprach nicht den Erwartungen: Sechs der MOE-Länder 
nahmen nur mit Vertretern auf Ministerebene teil, trotz Anwesenheit von Xi Jinping. Er 
hat klar seinen Einfluss überschätzt. Ursprünglich war Beijings Tagesordnung viel länger, 
aber das Treffen brachte nur eine eher kurze Liste von geplanten Aktivitäten hervor. Auf 
hochtrabende Manifeste, die bei anderen China-MOE-Gipfeln präsentiert wurden, wurde 
verzichtet.  

https://www.bloomberg.com/news/articles/2021-02-18/china-s-holiday-consumption-withstands-travel-restrictions
http://www.mofcom.gov.cn/article/ae/ai/202102/20210203038960.shtml
http://www.mofcom.gov.cn/article/ae/ai/202102/20210203038960.shtml
http://www.xinhuanet.com/english/2021-02/21/c_139757056.htm
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Die Entwicklung von Infrastrukturprojekten steht nicht mehr im Mittelpunkt der Zusam-
menarbeit. Stattdessen fokussierte China auf Handel, der Lieferung (chinesischer) Impf-
stoffe und Kultur. Vielleicht, weil Beijing seine früheren Zusagen für Investitionen in Inf-
rastruktur nicht einhalten konnte. Auch äußerten einige europäische MOE-Staaten Beden-
ken zu wachsenden Handelsdefiziten mit China. Erwähnenswerte Ergebnisse sind die 
Vereinfachung des Zollverfahrens für chinesische Waren, die von Piräus aus über den 
Westbalkan-Korridor verschifft werden.  

Haben die osteuropäischen Staaten Zugeständnisse erhalten? 

Beijing hat nur zugesagt, in den nächsten fünf Jahren Agrarprodukte aus den MOE-Staaten 
im Wert von bis zu USD 170 Milliarden Dollar zu importieren - wobei abzuwarten bleibt, 
inwieweit dies eingelöst wird. Die kulturelle Zusammenarbeit wird von den MOE-Staaten 
nicht als Priorität angesehen. Und die Förderung von chinesischen Impfstoffen ist kein 
Zugeständnis, sondern zunehmend Teil der chinesischen Außenpolitik. Ungarn und Ser-
bien haben bereits zugestimmt, chinesische Impfstoffe zu importieren, und andere MOE -
Länder könnten sich ihnen anschließen. 

Was sagt uns das Ergebnis des Treffens über die Zukunft des 17+1-Formats? 

Unterm Strich fällt die Bilanz für China eher negativ aus. Das Format wird von vielen MOE-
Ländern nicht mehr angenommen - ich würde sagen, die große Liebe ist vorbei. Es gibt 
aber ein Nord-Süd-Gefälle: Insbesondere die baltischen Republiken und Polen sehen das 
Format kritischer, manche sogar feindselig. In Südost-Europa ist Chinas Image besser, die 
Akzeptanz für seine Initiativen höher. Neben Serbien machen sich auch andere Länder in 
Südosteuropa noch Hoffnungen auf eine Zusammenarbeit. 

Aussteiger aus 17+1 könnte es geben, zum Beispiel im Baltikum. Ganz auflösen wird sich 
das Format dennoch nicht, das wäre ein zu großer Gesichtsverlust für Beijing. Dieser Gip-
fel wird wahrscheinlich zu einer Bestandsaufnahme in Chinas Führungsetagen führen. 
China wird versuchen, den MOE-Ländern bessere Angebote zu machen, um bei Fehlent-
wicklungen nachzusteuern.  

Für die Zukunft gibt es eine Reihe von Optionen: Das Format könnte auf die Ministerebene 
reduziert werden, Kooperationsmodalitäten und subregionale Mechanismen, z.B. West-
balkan+1, oder die Gipfeltreffen könnten runtergefahren oder die Teilnahme freiwillig 
werden. Diese gesichtswahrenden Maßnahmen würden es China und seinen verbleiben-
den Unterstützern in den MOE-Staaten erlauben, das Format über Wasser zu halten, auch 
wenn es an Zugkraft verliert. 

METRIX 
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Die chinesische Regierung wird beim Nationalen Volkskongress wahrscheinlich kein 
Wachstumsziel für 2021 benennen, aber MERICS hat eigene Berechnungen angestellt. Ba-
sierend auf den von den Statistikbüros der Provinzen gemeldeten BIP-Zahlen und den in 
den Arbeitsberichten der Provinzen angepeilten Wachstumszielen ergibt sich ein gewich-
teter Durchschnitt von 6,8 Prozent für das landesweite Wachstum. Die Zahlen der Provin-
zen lassen sich nicht einfach auf das nationale Gesamtwachstum übertragen. Dennoch 
deutet diese Übung darauf hin, dass die Provinzen die Chancen der wirtschaftlichen Erho-
lung zurückhaltend sehen. 

IM PROFIL 

Sun Chunlan: Chinas Vize-Regierungschefin - und die einzige Frau im Politbüro 

Wenn bei der Sitzung des Nationalen Volkskongresses der 14. Fünfjahrplan formell ver-
abschiedet, sitzt Sun Chunlan ganz vorne bei den wichtigsten Funktionären des Landes. 
Sie ist stellvertretende Ministerpräsidentin der Volksrepublik China und die einzige Frau 
im mächtigen Politbüro. Sie wird den NVK nutzen, die Delegierten zum Kampf gegen das 
Coronavirus zu ermahnen, damit der politische Fahrplan des Landes für 2021-2025 trotz 
der Pandemie einen glatten Start hat.  

Die 70-jährige, in der chinesischen Führung zuständig für Kultur, Bildung und das öffent-
liche Gesundheitswesen, ist eine der profiliertesten Politikerinnen Chinas im Kampf gegen 
die Corona-Pandemie. Anfang 2020 beaufsichtigte sie die Notfallmaßnahmen in Wuhan 
und koordinierte für mehrere Wochen den Einsatz von Ärzten und Ressourcen in der 
schwer betroffenen Stadt. 

Als einziges weibliches Mitglied des 25-köpfigen KPC-Politbüros ist Sun auch lebender 
Beweis, dass Mao Zedongs berühmtes Wort von Frauen als „Hälfte des Himmels“ in den 
erhabenen Hallen von Zhongnanhai immer noch nicht gilt. Und da chinesische Beamte, die 
älter als 68 Jahre sind, normalerweise keine neue Amtszeit antreten, wird Sun voraus-
sichtlich 2022 in den Ruhestand gehen.  

Es gibt nur wenige Frauen, die Sun nachfolgen könnten, um Chinas Top-Ränge weniger 
männerdominiert zu machen. Nur zwei weitere Frauen haben derzeit ähnliche Machtpo-
sitionen inne: Shen Yueyue, die 64-jährige Präsidentin der All-Chinesischen Frauenverei-
nigung und stellvertretende Vorsitzende des Ständigen Ausschusses des Nationalen 
Volkskongresses, und Li Bin, 66 Jahre alt und Generalsekretärin der Politischen Konsulta-
tivkonferenz des chinesischen Volkes (CPPCC). 

Sun hat eine lange Karriere hinter sich: Sie diente gesellschaftlichen Großorganisationen 
wie der All-chinesischen Gewerkschaftsföderation und hatte führende politische Positio-
nen in den Provinzen Fujian, Tianjin und Liaoning (sie arbeitete dort an der Seite von Pre-
mier Li Keqiang) inne. Sie war auch Direktorin der Vereinigten Arbeitsfront des Zentral-
komitees der Kommunistischen Partei und koordinierte die Beziehungen der Partei zu 
Nichtregierungsorganisationen. Sun wurde im Mai 1950 im Kreis Raoyong, Provinz Hebei, 
geboren und hat einen Abschluss in Mechanik von der Anshan Industrial Technology 

https://finance.sina.com.cn/tech/2021-01-28/doc-ikftssap1579853.shtml
https://www.jiemian.com/article/5633565.html
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Academy, Provinz Liaoning. Sie begann ihre Karriere in einer Fabrik in Anshan und trat 
1973, gegen Ende der Kulturrevolution, der KPC bei. 

Medienberichte und Quellen: 

■ Global Times: Chinas Vize-Regierungschefin fordert Aufklärung über Schlupflöcher 
bei Seuchenbekämpfung in Dörfern  

■ SCMP: Chinas Frauen im Kampf gegen das Coronavirus 
■ US China Business Council: Profil von Sun Chunlan  
■ CGTN: Sun Chunlan grüßt medizinische Teams aus anderen Provinzen  
■ Diplomat: Kommt das erste weibliche Mitglied in den Ständigen Ausschuss des Po-

litbüros? 

MERICS CHINA DIGEST 

MERICS Top 3 

■ Xinhua: Xi erklärt “vollständigen Sieg” über absolute Armut in China 
■ SCMP: China teilt Video von tödlichem Grenzkonflikt 2020 mit indischen Truppen 

im Galwan-Tal  
■ Nikkei Asia: USA baut mit Partnern "China-freie" Technologie-Lieferkette 

Innenpolitik, Gesellschaft und Medien: 

■ AP: China verschärft Online-Kontrollen mit neuen Regeln für Blogger  
■ Caixin: China könnte Kontrollen für Offshore-Investitionen lockern 

Wirtschaft, Finanzen und Technologie: 

■ Nikkei Asia: China steigert Förderung von seltenen Erden angesichts des anhalten-
den Technologie-Konflikts mit USA  

■ China Banking News: Aktien von Chinas STAR-Börse werden auch international ge-
handelt  

■ Reuters: SWIFT gründet Joint Venture mit Chinas Zentralbank  
■ Bloomberg: Aktienkurs von Schnaps-Imperium Moutai bricht rasant ein – Investo-

ren verkaufen Werte in Höhe von mehr als 80 Milliarden Dollar  

Internationale Beziehungen 

■ SCMP: China würde Besuch von UN-Menschenrechtsrat in Xinjiang begrüßen 

  

https://www.globaltimes.cn/page/202102/1215254.shtml
https://www.globaltimes.cn/page/202102/1215254.shtml
https://www.scmp.com/news/china/society/article/3064668/firing-line-women-chinas-war-coronavirus
https://www.uschina.org/state-council-vice-premier-sun-chunlan
https://news.cgtn.com/news/2020-03-01/Sun-Chunlan-hails-the-medical-teams-from-other-provinces-OvFRTqzhYc/index.html
https://thediplomat.com/2015/01/will-china-have-its-first-female-poliburo-standing-committee-member/
https://thediplomat.com/2015/01/will-china-have-its-first-female-poliburo-standing-committee-member/
http://www.xinhuanet.com/english/2021-02/25/c_139765861.htm
https://www.scmp.com/video/china/3122583/china-shares-video-deadly-2020-border-clash-indian-troops-galwan-valley
https://www.scmp.com/video/china/3122583/china-shares-video-deadly-2020-border-clash-indian-troops-galwan-valley
https://asia.nikkei.com/Politics/International-relations/Biden-s-Asia-policy/US-and-allies-to-build-China-free-tech-supply-chain
https://apnews.com/article/taiwan-china-coronavirus-pandemic-blogging-50170ca73ed1f25ae769723e86c4d169
https://www.caixinglobal.com/2021-02-20/china-may-ease-controls-on-citizens-offshore-investments-101664924.html
https://asia.nikkei.com/Business/Markets/Commodities/China-boosts-rare-earth-output-amid-growing-tech-war-with-US
https://asia.nikkei.com/Business/Markets/Commodities/China-boosts-rare-earth-output-amid-growing-tech-war-with-US
https://www.chinabankingnews.com/2021/02/21/chinese-star-market-stocks-make-their-debut-on-global-benchmarks/
https://www.chinabankingnews.com/2021/02/21/chinese-star-market-stocks-make-their-debut-on-global-benchmarks/
https://www.reuters.com/article/china-swift-pboc-idUSL1N2KA0AK
https://www.bloomberg.com/news/articles/2021-02-24/moutai-s-75-billion-rout-sends-signal-for-china-s-stock-market
https://www.bloomberg.com/news/articles/2021-02-24/moutai-s-75-billion-rout-sends-signal-for-china-s-stock-market
https://www.scmp.com/news/china/diplomacy/article/3122800/china-would-welcome-un-human-rights-council-visit-because
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